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wie Karl und müßtest dir auch gefallen lassen, daß die Leute mit Fingern
auf dich zeigten und dir nachriefen: „Dieb, Dieb!' „Pfui, Pfui!" — eine
solche Schande wird sich wohl niemals ein gutes Mädchen oder ein ordentlicher
Knabe zuziehen wollen!

2. Lesen und Memorieren.
3. Mündliche und schriftliche Stilübungen.

a) Für die Mittelstufe.
1. Der alte Jäger Moritz erzählt die Geschichte einem

Freunde. (Ich hatte in meiner Stube einen abgerichteten Star, der ?c. Wenn
ich z. B. rief ?c.)

2. Setze statt des Stares eine Spieldose und schreibe dann dem ent»
sprechend die Erzählung mit den erforderlichen Aenderungen nieder. (Der
alte Jäger Moritz hatte in seiner Stube eine kleine Spieldose, die einige Mu»
sikstückchen spielen konnte. Wenn sie der Jäger ausgezogen hatte, so spielte sie

z. B. : .Ueb' immer Treu' und Redlichkeit' ec. oder: .Du bist der beste Bru»
der auch nicht' ?c. Des Nachbars kleiner Karl :c.)

3. Aufschreiben des 7. Gebotes mit Erklärung.
b) Für die Oberstufe.

1. DaS Abrichtender Vögel, a) Welche Vögel lind zum Abrichten
fähig? d) Wozu können dieselben abgerichtet werden? (Einige, um einzelne
Wörter gedankenlos — ohne Verstand — sprechen zu lernen, andere dagegen,
um gewisse Melodien ganz oder stückweise zu pfeife». Angabe von ö^6
Beispielen!) o) Wie geschieht dieses Abrichten (Entweder durch andere Vögel
oder durch Menschen.) Den letzteren verursacht diese« Abrichten freilich große
Mühe und erfordert viel Geduld. Inwiefern? Trotzdem fehlt es aber doch

nicht an Leuten, welche sich diesem zeitraubenden Geschäfte unterziehen. Wo
z. B. 6) Inwiefern kann das Geschäft des Abrichtens ein lohnendes genannt
werden? Angabe der Preise! Verkauf nach Amerika! s) Bezeichnung einiger
Orte, wo man sich mit dem Abrichten und dem Handel solcher Vögel beschäftigt,
z. B. Andreasberg am Harz.

2. Erfindung einer Erzählung zudem Sprichworte: „Es ist nichts so
fein gesponnen, es kommt doch endlich an die Sonne n'. Jedes
Lesebuch bietet dazu geeignete Stoffe; es sei z. B. nur an Chamissos Gedicht
„Die Sonne bringt es an den Tag', oder an Hebels Erzählung „Der Husar
ron Neiße', oder an Schillers „Kraniche des Jbykus' erinnert (wenn sich auch

letzteres Gedicht nicht für die Volksschule eignet). Auch die bekannte Kinder-
geschickte von Chr. v. Schund: „Jakob und Anna' oder die biblische Erzählung
„AchanS Diebstahl' können hier zur Anwendung gebracht werden.

3. Beschreibung des Stares. (Diese Arbeit kann nur dann ge-

macht werden, wenn kurz zuvor in der Naturkunde der Star behandelt word:»
ist.)

Zeitschriftenschau.
10. Ueber den Mastern. Halbmonatschrift sür Kultur» und Geistesleben.

Verlag: Hermann Malther, Berlin W. 30.

Inhalt von Heft 19: Die Poesie der Scholastik. — Heinrich Joseph
von Collin (s 1811). — Anton Schönbach f. — Die Not der Kunst. — Die
Mona Lisa. — Der Kampf um da« alte Bildungsideal. — Wie der König
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erschrak. — Die neuere Schweizerdichtung. — Shakespeare-Biographen. —
Notizen.

11. Zi»»tsch»r Hausschuh. Illustrierte Familien-Zeitschrift. 24 Hefte.
7 Mk. 20. Vertag: Friedr. Pustet in Regensburg.

Inhalt von Heft 24: Wenn Fürsten dichten. Humoristischer Roman.
— Pulque, das Nationalgetränk der Mexikaner. — DaS Geheimnis des Nils.
— Bei den Askonesen. Eine Reiseerinnerung. — Mein Zimmernachbar, der

Herr von Ravenow. Eine geheimnisvolle Geschichte. — Die Blumentage und
ihre Blumen. — Die Bayreuter Festspiele 1911. — Der Katholikentag in
Mainz. — Das Vorrecht des Gouverneurs. Amerikanische Novellete. — Die
wichtigsten Krankheiten unserer Stubenvögel und ihre Bekämpfung. — Himmels-
erscheinungen im Oktober !911 und Neues über Planeten, Sternschnuppen und
Sommerhitze. — Bravourstück eines belgischen Wacktmeisters. — Literarisches.
— Eingegangene Bücher. — Hausschatzchronik. — Für die Frauenwelt:
vie Pflege des HausgartenS im Oktober. — Erziehungsgelegenheiten. — Luxus
mit Kindern. Vermischtes. ^ Für die Jugend: Mein schrecklichstes Er-
wachen. — Spruch. — Unterhaltung. — 47 Illustrationen.

12. Zlentsch» Rundschau für Geograplxi». Unter Mitwirkung hervorra-
gender Fach ünner herausgegeben. (A. Hartleben's Verlag in Wien, jährlich
12 Hefte zu 1 L 25 I,.

Jnbalt von Heft 1 des 54. Jahrgang: Die äolischen Inseln.
(Mit 9 Abb.) — Die Waldgrenze in den Ottalpen. — Das entwicklungsge-
schichtliche Element in der Geographie. — Charakterbilder vom Golfe von Bis-
caya. (Mit 4 Originalaufnahmen des Verfassers.) — Die Wüsten, Steppen,
Wälder und Oasen des Orients. (Mit einer Karte.) — Astronomische und ma-
tematische Geographie. — Physikalische Geographie. — Tier- und Pflanzengeo-
graphie. — Kulturgeographie. Zur Saalachtalbadnfrage von I)r. C. Hosseus. —
Militärgeographie. — Schulgcographie. — Zur Geschichte der Geographie. —
Historische Geographie. — Persönliches. — Kleine Mitteilungen aus den Erd-
teilen. — Geographische Vereine, Versammlungen und Forschungsinstitute. —
Vom Büchertiich. — Kartenbeilage: Wüste, Steppe und HumuS im Orient.
Maßstab 1:20,000.000.

13. jtllgemiin« Rundschau von Dr. Armin Kaufen. 52 Nummern. 9 Mk.
60. München, Galeriestr. 35. —

Inhalt von No. 44 v. 4. Nov.: Das Hauptziel des deutschen Hoch-
schullehrervereins. Eine gekündigte und eine gefestigte Freundschaft der kgl.
bayr. Sozialdemokratie. — Weltrundschau. — Die Gründe unserer sozialen
Rückständigkeit. — Zur Hebung unserer Preste. — Die Religion der Urne. —
Klerus und kirchl. Denkmalpflege. — Studentische Aktivität u. noch viel a. —

14. Jugendheim. Monatsblätter für Kinderhorte, Kindergärten und Ju-
gendvereine, sowie zur Förderung der gesamten Zugendschutzbestrebungen. Redi-
giert von Fr. RudelSberger, kgl. Bezirksschulinspeltor in München. 1. Jahrgang.
Verlag von PH. L. Jung, München. Preis pro Jahr Mk. 6.^

Inhalt der Nummer 1: Die hohe Bedeutung der Jugendpflege. -»
Jugendpflege und Kommunalverwaltung von Bürgermeister Maß, Görlitz. —
Die Fürsorge für das vorschulpflichtige Alter. — Pflege der vorsckmlpflichtigen
Jugend in München. — Die Kinderhorte. — Stiltung zur Erziehung der her-
anwachsenden Jugend. — Deutsche Kinderhortkonferenz in Dresden. — In wie-
weit empfiehlt sick die Verstaatlichung oder Verstadtlichung der Kinderhorte? —
Grundsätze für die Auswahl der Kinder. — Die Beschäftigung der Kinder in
den Kinderhorten. — Der Jugendoerein. — Kleine Mitteilungen. — Verwandte
Bestrebungen.
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